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DIENSTSTUNDEN IN DER GEMEINDEKANZLEI 
Dienstag  11.00 – 12.00 Uhr 

   18.30 – 19.30 Uhr 

Donnerstag  18.30 – 19.30 Uhr 

ÖFFNUNGSZEITEN WERTSTOFFHOF 
Samstag  09.00 – 11.00 Uhr 

ÖFFNUNGSZEITEN Bauschuttdeponie 
Ab Dezember 2015 geschlossen. 

Handy-Nr. des Bürgermeisters: 0151/15843156 

Wasserversorgung – Störungsnummer: 0800 49 59 69 7 
 
 
 

26.02.2016 VERSAMMLUNG JAGDGENOSSENSCHAFT 

28.02.2016 GENERALVERSAMMLUNG – MUSIKVEREIN URSPRINGEN 

05.03.2016 BEATABEND – TSV URSPRINGEN 

06.03.2016 FASTENESSEN – PFARRGEMEINDERAT URSPRINGEN 

08.03.2016 TREFF 60 PLUS 

10.03.2016 BAUAMTSSPRECHTAG IN DER VG MARKTHEIDENFELD 

10.03.2016 ABFUHR DER DSD-SÄCKE 

11.03.2016 ANNAHMESCHLUSS DES NÄCHSTEN AMTSBLATTES 

11.03.2016 OFFENES SINGEN IN ROSWITHAS HÜTTE 

11.03.2016 GENERALVERSAMMLUNG – RV EDELWEISS URSPRINGEN 

16.03.2016 LEERUNG DER PAPIERTONNE 

18.03.2016 ERSCHEINEN DES NÄCHSTEN AMTSBLATTES 

22.03.2016 GRÜNABFALLSAMMLUNG 

22.03.2016 BLUTSPENDETERMIN 

12.04.2016 SPRECHTAG DT. RENTENVERSICHERUNG IN DER VG 
 



GEMEINDEINFORMATIONEN 

 
Aus dem Gemeinderat 
 
Aus der Sitzung vom 14.01.2016: 
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Beratung und Beschlussfassung über 
eine Vereinbarung mit dem Tier-
schutzverein Main-Spessart e.V. 

 
Bereits seit mehreren Jahren wird von Seiten 
des Tierschutzvereins Main-Spessart e.V. ver-
sucht mit den Gemeinden eine vertragliche 
Vereinbarung über eine Pro-Kopf-Abgabe zur 
Finanzierung des Tierschutzvereins zu errei-
chen. 
 
Die Gemeinde ist für die Entgegennahme und 
Unterbringung von Fundtieren aus ihrem Ge-
meindegebiet zuständig. Ohne Vereinbarung 
werden der Gemeinde die tatsächlichen Auf-
wendungen des Tierheimes für Fundtiere im 
Einzelfall in Rechnung gestellt. 
In den letzten Jahren wurden von den VG-
Gemeinden neben den tatsächlichen Aufwen-
dungen jeweils pauschal 50,- Euro pro Jahr an 
das Tierheim gezahlt. 
Vom Tierschutzverein wird nun eine jährliche 
Pro-Kopf-Pauschale von 0,50 € pro Gemeinde 
angestrebt, um eine Finanzierungssicherheit zu 
erlangen. Mit dieser Pauschale wären alle Kos-
ten für die Unterbringung von Fundtieren bis zu 
vier Wochen im Einzelfall abgedeckt. 
 
Der Bayerische Gemeindetag (Schreiben vom 
01.04.2015) und das Landratsamt Main-
Spessart (Schreiben vom 23.04.2015) haben 
den Abschluss einer derartigen Vereinbarung 
empfohlen. 
 
Während der vergangenen sechs Jahre wurden 
bisher einmal die Tierarztkosten (Einschläfe-
rung) für ein Fundtier durch die Gemeinde 
übernommen. 
 
Von Seiten der Verwaltung wird vorgeschlagen, 
die beiliegende Vereinbarung mit dem Tier-
schutzverein Main-Spessart e.V. abzuschlie-
ßen. Im Bereich der Verwaltungsgemeinschaft 
Marktheidenfeld haben bereits sieben Mit-
gliedsgemeinden diese Vereinbarung mit dem 
Tierschutzverein Main-Spessart abgeschlos-
sen. Eine Gemeinde bezuschusst den Verein 
weiterhin mit einer jährlichen Zahlung. 
 

In der nachfolgenden Diskussion äußern die 
Mitglieder des Gemeinderates ihre Meinung. 
Eine Pro-Kopf-Pauschale ist für die Gemeinde 
nicht wirtschaftlich. Der Gemeinderat ist sich 
einig, den Tierschutzverein Main-Spessart e. V. 
mit einer jährlichen pauschalen Zahlung zu un-
terstützen. Über die Höhe der pauschalen Zah-
lung wurde beraten und Bürgermeister Volker 
Hemrich schlägt 250,-- € pro Jahr vor. In der 
Pauschale sollen dann auch die Aufwendungen 
des Tierheims für Fundtiere im Gemeindegebiet 
enthalten sein. Der Bürgermeister wird gebeten 
mit dem Tierschutzverein eine Vereinbarung zu 
treffen. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat hat vollinhaltlich Kenntnis von 
der beiliegenden Vereinbarung mit dem Tier-
schutzverein Main-Spessart e.V. und stimmt 
der Übernahme eines jährlichen pauschalen 
Aufwendungsersatzes für Fundtiere in Höhe 
von 0,50 € je Einwohner zu. 
Der 1. Bürgermeister wird ermächtigt die Ver-
einbarung zu unterzeichnen. 
Die Vereinbarung ist so lange gültig bis sie 
durch den Gemeinderat widerrufen wird. 
 
Abstimmungsergebnis:  Ja 1 Nein 10
 Anwesend 11 
 
einstimmiger Beschluss: 
Die Gemeinde Urspringen unterstützt den Tier-
schutzverein Main-Spessart e. V. mit einer 
Pauschalsumme von 250,-- € pro Jahr. Bür-
germeister Volker Hemrich wird ermächtigt eine 
Vereinbarung mit dem Tierschutzverein wie 
besprochen auszuhandeln und zu unterzeich-
nen, mit einer jährlichen Kündigungsfrist. 
 
 
TOP  
2 

Rechnungsprüfungsbericht 2014 

 
Der Rechnungsprüfungsbericht 2014 wird von 
der Rechnungsprüfungsvorsitzenden Marion 
Müller-Blass wie folgt vorgetragen: 
 
„Gegenüber dem Haushaltsansatz ergab sich 
im Verwaltungshaushalt ein Überschuss von  
€ 53.841,86; so konnten € 291.142,86 dem 
Vermögenshaushalt zugeführt werden. 
 
Mehreinnahmen ergaben sich bei der Einkom-
menssteuer € 23.159,--, weniger Einnahmen 
konnten bei der Gewerbesteuer mit € 13.204,51  
 



 
erzielt werden. Erfreulich waren die hohen 
Schlüsselzuweisungen vom Land mit  
€ 297.992,--, die Investitionspauschale  
€ 120.750,-- und die Zuschüsse für den Kinder-
garten € 147.134,--. Dagegen waren die Kin-
dergartenbeiträge nochmals rückläufig. Statt 
geplanten € 48.000,-- konnten nur € 34.905,50 
eingenommen werden. Personalkostenzu-
schuss in Höhe von € 18.124,-- wurde an ande-
re Kindergärten bezahlt, € 21.857,-- weniger als 
im Haushaltsansatz berücksichtigt.  
Die Kosten für Beschäftigte des Kindergartens 
fielen mit € 228.983,77 um € 23.809,77 höher 
aus als geplant. € 4.386,35 weniger als geplant 
wurde mit € 28. 613,86 an den Schulverband 
Marktheidenfeld gezahlt.  
 
Erwerb von Grundstücken und Anwesen wur-
den nicht getätigt. Auch die bereitgestellten 
Gelder für Einrichtungen der Festhalle und Sa-
nierung der Kapellen und Bildstöcke wurden 
nicht ausgeschöpft. Die Sanierung des Zu-
gangs zum Leichenhaus findet im Jahr 2016 
statt. Im Jahr 2015 konnten die Kanalbaumaß-
nahmen im Altort Nord und Süd fertiggestellt 
werden, sowie die Verbesserungen der Orts-
straßen beziehungsweise der Gehwege.  
 
Neue Kredite wurden nicht aufgenommen. Für 
Tilgungsausgaben wurden € 58.000,-- veran-
schlagt und € 35.585,50 geleistet. 
 
Um die Kosten für den anstehenden Ausbau 
der Kanaldatenbank zu schultern, empfiehlt der 
Rechnungsprüfungsausschuss die Beiträge für 
Kanalabwasserbenutzung anzuheben. 
 
Desweiteren bittet der Ausschuss, den Kilome-
terstand der gemeindlichen Fahrzeuge am En-
de jeden Jahres festzuhalten.“ 
 
Bürgermeister Volker Hemrich dankt für den 
Rechnungsprüfungsbericht. Die Kindergarten-
gebühren wurden 2015 erhöht. Bis dato waren 
die Gebühren für die Kleinkindgruppe sehr 
niedrig, obwohl der Betreuungsaufwand in die-
ser Gruppe höher ist als in den anderen Kin-
dergartengruppen. Der Anstellungsschlüssel für 
die Personalkosten passt. 
 
Die Baumaßnahmen im Altort „Nord und Süd“ 
wurden Ende des Jahres 2015 fertig gestellt.  
 
 
 

 
Die Rechnungen werden dann erst 2016 abge-
rechnet, da noch einige Mängel von der Firma 
zu beseitigen sind. 
 
Bezüglich der Anhebung der Kanalabwasser-
benutzungsgebühren hat der Bürgermeister 
bereits mit der Verwaltung gesprochen und um 
eine Kalkulation gebeten. Auch in die Kläranla-
ge muss in den nächsten Jahren investiert wer-
den. Im Bescheid von Landratsamt für die Ein-
leitung von Abwasser in den Grummibach 
durch die Gemeinde Urspringen wird auf fol-
gende ergänzende Maßnahmen hingewiesen: 
 

- Bis zum 31.12.2016 ist eine Überrech-
nung der Mischwasserbehandlungsanla-
ge gemäß ATV-A 128 im Nachweisver-
fahren (Schmutzfrachtsimulation) unter 
Beachtung der weitergehenden Anforde-
rungen des LfU-Merkblatts vorzulegen. 
Es darf maximal ein Fremdwasseranteil 
von 50 % berücksichtigt werden. 
 

- Der Fremdwasseranteil bei Trockenwet-
ter beträgt im Jahresmittel über 50 %. 
Zur Verminderung des Fremdwasseran-
teils am Trockenwetterabfluss sind bauli-
che und betriebliche Ergänzungen bzw. 
Änderungen des Kanalnetzes erforder-
lich. Die notwendigen Maßnahmen sind 
bis spätestens 30.06.2017 in einer  vor-
zulegenden prüffähigen Sanierungspla-
nung aufzuzeigen.  
 

- In den Entlastungsbauwerken RÜB 1 
und RÜB 2 in Urspringen sind spätes-
tens bis zum 31.12.2016 an jeweils ge-
eigneter Stelle eine kontinuierliche Was-
serstandsmesseinrichtung einzubauen. 
Die Entlastungshäufigkeit (Tage pro 
Jahr), Entlastungsdauer (Stunden pro 
Jahr) sowie das Entlastungsvolumen (m³ 
pro Jahr) der Regenüberlaufbecken sind 
zu dokumentieren und mit dem jeweili-
gen Kanalnetzjahresbericht vorzulegen.  

 
Zur Kanaldatenbank der Gemeinde hat das 
Wasserwirtschaftsamt mitgeteilt, dass die Ge-
meinde keine Förderungen bekommt, da die 
Gemeinde Urspringen bereits eine Kanaldaten-
bank aufgenommen hat. Dazu hat die Firma 
BRS folgendes mitgeteilt: 
 
 
 



 
„Bezugnehmen zum Schreiben des WWA 
Aschaffenburg vom 22.12.2015 nehmen wir wie 
folgt Stellung:  
 
Die Firma Roos hat im Auftrag der Gemeinde 
Urspringen in den Jahren 2003/2004 das Ka-
nalnetz mit der TV-Kamera befahren. 
 
Zuvor wurden sämtliche Schächte von unserem 
Vermesser digital erfasst. Aus diesen beiden 
Datensätzen wurde eine Kanaldatenbank er-
stellt. Die seitdem geplanten Bau- und Gewer-
begebietserweiterungen wurden, jeweils nach 
Fertigstellung, in die Kanaldatenbank eingear-
beitet, so dass diese immer auf neuestem 
Stand ist.  
 
Lediglich die Anschlussleitungen wurden noch 
nicht erfasst, was allerdings Stand der Vorgabe 
ist. Somit entspricht die vorhandene Kanalda-
tenbank – bis auf Ausnahme der Anschlusslei-
tungen – den Ansprüchen des WWA. 
 
Allerdings sind die Kosten für die Untersuchung 
der Anschlussleitungen nach Angabe des Was-
serwirtschaftsamtes nicht förderfähig und müs-
sen von der Gemeinde selbst getragen werden. 
 
Somit muss die Gemeinde die 120.000,-- € erst 
mal selbst „schultern“ und in den Haushalt ein-
stellen. Die Firma BRS wurde mit der Erstellung 
der Ausschreibung für die Kanaluntersuchung 
und Kanaldatenbank bereits beauftragt. 
 
Zu den Gemeindefahrzeugen erklärt Bürger-
meister Volker Hemrich, den Gemeindearbeiten 
wurde mitgeteilt, dass am Jahresanfang und 
am Jahresende die Kilometerstände notiert 
werden Die Gemeinde hat insgesamt vier Fahr-
zeuge und davon sind drei mit einer Nummer 
beim Tanken von Diesel hinterlegt ist. Das vier-
te Fahrzeug ist ein mit Benzin betriebenes 
Fahrzeug. Dieses hat eine Tankkarte und hier 
werden die Belege gesammelt und der Kilome-
terstand auf die Quittungsbelege notiert. In Zu-
kunft werden die Feuerwehr und auch die Ge-
meindearbeiter beim Tanken der Dieselfahr-
zeuge noch den Kilometerstand mit notieren. 
 
Ein Mitglied des Gemeinderates fragt nach den 
Einnahmen aus den Windrädern.  
 
 
 
 

 
Dazu erklärt Bürgermeister Volker Hemrich, 
Frau Schneider hat im Zuge der Haushaltsbera-
tungen 2015 die Einnahmen aus den Windrä-
dern soweit dies rechtlich möglich ist beantwor-
tet und erklärt. Die Gewerbesteuereinnahmen 
im Allgemeinen fallen unter das Steuergeheim-
nis. Bei den diesjährigen Haushaltsberatungen 
kann Frau Schneider die Einnahmen aus den 
Windrädern nochmals bekannt geben, wenn es 
vom Gemeinderat gewünscht wird.  
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Beratung und Beschlussfassung über 
die Feststellung der Jahresrechnung 
2014 gem. Art. 102 Abs. 3 der GO 

 
Die örtliche Prüfung der Jahresrechnung 2014 
fand am 15.10.2015 statt. 
 
Der Gemeinderat Urspringen wird gebeten das 
Ergebnis der örtlichen Prüfung der Jahresrech-
nung 2014, der Gemeinde Urspringen, zur 
Kenntnis zu nehmen, zu beraten und die Jah-
resrechnung 2014, gemäß Art. 102 Abs. 3 GO 
festzustellen. 
 
einstimmiger Beschluss: 
Der Bericht über die örtliche Prüfung der Jah-
resrechnung 2014, vom 15.10.2015, wurde be-
kanntgegeben. 
Die vom Bürgermeister veranlasste Behebung 
der festgestellten Mängel, sowie die von ihm 
gegebenen weiteren Aufklärungen wurden zur 
Kenntnis genommen. 
 
Einwendungen werden – nicht -  /  - zu folgen-
den –  Prüfungsfeststellungen erhoben. 
 
Die im Haushaltsjahr 2014 angefallenen über-
planmäßigen und außerplanmäßigen Ausgaben 
(Haushaltsüberschreitungen) werden, soweit 
sie erheblich sind und die Genehmigung nicht 
schon in früheren Gemeinderatsbeschlüssen 
erfolgt ist , hiermit gemäß Art. 66 Abs. 1 GO 
nachträglich genehmigt. 
 
Die Jahresrechnung für 2014 wird, gemäß Art. 
102 Abs. 3 GO, mit folgenden Ergebnissen 
festgestellt: 
 
 
 
 
 
 



 
Feststellung des Ergebnisses(gemäß § 79 KommHV) 

 
 

Verwaltungs- 
Haushalt 
Euro 

Vermögens- 
Haushalt 
Euro 

Gesamt- 
Haushalt 
Euro 

1.1 Solleinnahmen 1.841.011,30 1.997.773,66 3.838.784,96 
1.2 (+) Neue Haushaltseinnahmereste 0,00 0,00 0,00 
1.3 (-) Abgang alter Haushaltseinnahmereste    
1.4 (-) Abgang alter Kasseneinnahmereste 36.236,31 0,00 36.236,31 
1.5 Summe bereinigter Solleinnahmen 1.804.774,99 1.997.773,66 3.802.548,65 

    
1.6 Sollausgaben 1.804.774,99 1.997.773,66 3.802.548,65 
1.7 (+) Neue Haushaltsausgabereste 0,00 0,00 0,00 
1.8 (-) Abgang alter Haushaltsausgabereste 0,00 0,00 0,00 
1.9 (-) Abgang alter Kassenausgabereste 0,00 0,00 0,00 
1.10 Summe bereinigter Sollausgaben 1.804.774,99 1.997.773,66 3.802.548,65 
Etwaiger Unterschied bereinigte Soll-Einnahmen 

Abzüglich bereinigter Sollausgaben (Fehlbetrag) 
 

0,00 
 

0,00 
 

0,00 
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Beratung und Beschlussfassung über 
die Entlastung der Jahresrechnung 
2014 

 
Die örtliche Prüfung der Jahresrechnung 2014 
fand am 15.10.2015 statt.  
 
Der Gemeinderat Urspringen wird gebeten, nach 
der Feststellung der Jahresrechnung 2014,  
in öffentlicher Sitzung über die Entlastung der  
Jahresrechnung 2014 gem. Art. 102 Abs. 3 GO  
zu beschließen. 
 
einstimmiger Beschluss: 
Der Jahresrechnung der Gemeinde Urspringen,  
für das das Haushaltsjahr 2014, wird mit den in 
früheren Beschlüssen festgestellten Ergebnissen 
gemäß Art. 102 Abs. 3 GO Entlastung erteilt. 
 
Bürgermeister Volker Hemrich nimmt nicht an 
der Abstimmung teil. 
 
Auszug aus dem Prüfbericht des Landratsam-
tes Main-Spessart: 
Nach Art. 49 Abs. 1 Satz 1 GO kann ein Mit-
glied des Gemeinderates nicht an der Beratung 
und Abstimmung teilnehmen, wenn der Be-
schluss ihm selbst einen unmittelbaren Vorteil 
oder Nachteil bringen kann. 
Da durch die Entlastung zum Ausdruck ge-
bracht wird, dass der Gemeinderat mit der Ab-
wicklung der Finanzwirtschaft im betreffenden 
Haushaltsjahr einverstanden ist, dass die  
Ergebnisse gebilligt werden und auf haushalts-
rechtliche Einwendungen verzichtet wird, somit 
dem Bürgermeister ein „Vertrauensvotum“ aus 

 
spricht, kann sich für den Bürgermeister ein 
unmittelbarer Vor- oder Nachteil ergeben. 
Aus diesem Grund darf der Bürgermeister an 
der Beratung und Abstimmung über die Entlas-
tung der Jahresrechnung nicht teilnehmen.  
 
Bürgermeister Volker Hemrich bedankt sich 
beim Rechnungsprüfungsausschuss für die ge-
leistete Arbeit. 
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Informationen vom Bürgermeister - 
Öffentlich - 
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Bauschuttdeponie 

 
Im Rahmen einer Nachkontrolle der mit Schrei-
ben vom 03.12.2014 geforderten Maßnahmen 
erfolgte am 28.10.2015 mit Bürgermeister Vol-
ker Hemrich, Gemeindearbeiter Reinhold Greß 
sowie Frau Knoll vom Landratsamt eine 
Ortseinsicht auf der Bauschuttdeponie in Ur-
springen.  
 
Vor Ort wurde folgendes festgestellt: 
 
Der Einbau des Bauschutts zum Anschluss an 
die bereits rekultivierte Deponiefläche wird wei-
ter fortgesetzt. Das im südwestlichen Bereich 
geforderte Böschungsprofil wurde bisher noch 
nicht angebracht. Die Gemeinde hat vor deren 
Anbringung eine Höhenaufnahme des gesam-
ten Deponiegeländes geplant. Bis spätestens 
15.02.2016 ist das Böschungsprofil anzubrin-
gen. 



Der auf der Grüngutsammelstelle abgelegte 
Baum- und Strauchschnitt wird bis zum 
15.02.2016 entfernt.  
 
Die auf dem Deponiegelände vorgefundenen 
Plastikfolien, Heraklithplatten, Wurzelstöcke 
sowie der entlang der nordöstlichen Böschung 
abgelegt Holz – und Strauchschnitt sind eben-
falls bis zum 15.02.2016 zu entfernen.  
 
Die im Eingangsbereich der Deponie gelager-
ten Baumaterialen (u. a. Pflastersteine, Rinn-
steine, Gummiplatten) sind bis spätestens 
15.02.2015 aufzunehmen und zu entfernen.  
 
Bürgermeister Volker Hemrich hat sich bezüg-
lich der Höhenaufnahme und der Anbringung 
der Böschungsprofile mit dem Ingenieurbüro 
BRS in Verbindung gesetzt. Einige Feststellun-
gen wurden schon erledigt,  und einige stehen 
noch zur Erledigung an  
 
Zur Kenntnis genommen . 
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Festlegung der Gemeinderatsitzungen 
im ersten Halbjahr 2016 

 
Im 1. Halbjahr 2016 sind an folgenden Termi-
nen Gemeinderatsitzung geplant: 
 
Sitzung am Donnerstag, 04. Februar 2016 
Sitzung am Donnerstag,  25. Februar 2016 
Sitzung am Donnerstag,  10. oder 17. März 
2016 
Sitzung am Donnerstag,  14. April 2016 
Sitzung am Donnerstag, 12. Mai 2016 
Sitzung am Donnerstag, 09.Juni 2016 
Sitzung am Donnerstag,  07. Juli 2016 
 
Wenn eine Sitzung aus gegebenem Anlass 
verschoben oder eingeschoben werden muss, 
dann werden die Gemeinderäte rechtzeitig in-
formiert.  
 
Zur Kenntnis genommen . 
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Landratsamt Main-Spessart: Mittelfris-
tige Finanzplanung 2016 

 
Das Landratsamt Main-Spessart bittet um Mit-
teilung vorgesehener Baumaßnahmen und den 
daraus resultierenden Mittelbedarf. 
 

Über die Verwaltungsgemeinschaft Markthei-
denfeld wurde dem Landratsamt am 18.12. 
2015 die Errichtung von Bushaltestellen und 
einer Querungsstelle entlang der Staatsstraße 
2438 mit voraussichtlichen Gesamtkosten von 
158.936,-- € und den erwarteten Zuwendungen 
von 79.468,-- € gemeldet.  
 
Zur Kenntnis genommen . 
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Wertstoffhof 

 
Das Landratsamt Main-Spessart hat die Über-
nahme von max. 50 % der Bruttoinvestitions-
kosten, bis zu einem Höchstbetrag von 2.500 € 
für die Befestigung des Zufahrtsbereiches des 
Wertstoffhofes bestätigt und nach Prüfung der 
übergebenen Rechnungsbelege wird die Aus-
zahlung des Höchstbetrages von 2.500,-- € wird 
erfolgen.  
Die Maßnahme hatte einen Kostenrahmen inkl. 
Honorargebühren von ca. 6.600,-- €.  
 
Zur Kenntnis genommen. 
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Grundstücke für Gemeinschaftsunter-
künfte für Asylbewerber 

 
Das Landratsamt Main-Spessart fragt im Auf-
trag des Freistaates Bayern nach bebauten 
oder unbebauten Grundstücken die für die Er-
richtung von Gemeinschaftsunterkünften für 
Asylbewerber zur Verfügung gestellt werden. 
Bei der Standortwahl sollen insbesondere Ge-
meinden berücksichtigt werden, in denen bisher 
noch keine Gemeinschaftsunterkünfte betrieben 
werden. Die Kapazität jeder Gemeinschaftsun-
terkunft wird bis zu 200 Plätze umfassen.  
 
Über die Verwaltungsgemeinschaft wurde mit-
geteilt, dass die Gemeinde Urspringen derzeit 
keine erschlossenen Grundstücke besitzt, die 
für Gemeinschaftsunterkünfte zur Verfügung 
gestellt werden können. 
 
Zur Kenntnis genommen. 
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Schlüsselzuweisungen 2016 

 
Ein für die Gemeinde Urspringen erfreulicher 
Zeitungsartikel gibt die Schlüsselzuweisungen 



für das Jahr 2016 bekannt. Die Gemeinde Ur-
springen erhält 338.724,-- € an Schlüsselzu-
weisungen. Das sind ca. 13.000,-- Euro mehr 
als im Vorjahr. Allerdings steigt die VG-Umlage 
um 9.000,-- € und die Schulverbandsumlage für 
die Mittelschule Marktheidenfeld steigt um 
2.000,-- €. Damit ist die Erhöhung der Schlüs-
selzulage fast wieder aufgebraucht erklärte 
Bürgermeister Volker Hemrich. 
 
Zur Kenntnis genommen. 
 
 
TOP  
5.7 

Wasserversorgungszweckverband 
Urspringer Gruppe 

 
Bürgermeister Volker Hemrich hat dem Was-
serversorgungszweckverband Urspringer 
Gruppe für die Abhaltung der Bürgerversamm-
lung am 02.11.2015 die Schlossparkhalle kos-
tenlos zur Verfügung gestellt. Der Wasserver-
sorgungszweckverband hat sich schriftlich dafür 
bedankt.  
 
Zur Kenntnis genommen. 
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Feuerwehrhaus 

 
Im Feuerwehrhaus wurden kleinere Investitio-
nen wie Einbau einer Pumpe für die Hebeanla-
ge und die dazugehörige Elektroinstallation ge-
tätigt. Des Weiteren wurde die Reinigung des 
vorhandenen Ölabscheiders in Auftrag gege-
ben. Außerdem wurde die Elektroinstallation im 
alten Pumphaus sicherheitstechnisch auf den 
Stand der Technik gebracht. 
 
Zur Kenntnis genommen. 
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Feldweg Muttertal 

 
Bezüglich der Nachfrage eines Gemeinderates 
zu den Preisen für den Ausbau des Feldweges 
im Muttertal mit Spritzdeckenbefestigung hat 
Bürgermeister Volker Hemrich noch keinen 
Preis von einer Firma genannt bekommen. Die 
Firma muss erst die neuen Preise für Bitumen 
für 2016 abwarten und kann dann erst nach 
Bekanntwerden dieser Preise Kosten für die 
evtl. Ausführung im Spritzdeckenverfahren mit 
Bitumen der Gemeinde unterbreiten. 
 

Ein Mitglied des Gemeinderates informiert, 
dass die Jagdgenossenschaft am 26.02.2016 
eine Jagdversammlung abhält. Hierzu ist ein 
Referent eingeladen, der über die Feldwegpfle-
ge berichtet.  
 
Zur Kenntnis genommen. 
 
 
TOP  
5.10 

Wurzeltrennung 

 
Der Auftrag für die Wurzeltrennungen wurde 
vergeben. Die Arbeiten werden witterungsbe-
dingt Ende Januar bzw. Anfang Februar ausge-
führt. 
 
Zur Kenntnis genommen. 
 
 
TOP  
5.11 

Innerörtliche Beschilderung 

 
Am 13.01.2016 fand wegen der im Bauaus-
schuss festgelegten innerörtlichen Beschilde-
rung ein Termin mit der Polizei, dem Straßen-
bauamt und dem Landratsamt statt.  
 
Der Bauausschuss müsste sich jetzt Ende Ja-
nuar nochmals treffen um alle Vorschläge und 
Änderungen zu besprechen.  
 
Zur Kenntnis genommen. 
 
 
TOP  
6 

Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

 
TOP  
6.1 

Informationen vom Treff60Plus 

 
Ein Mitglied des Gemeinderates informierte, 
dass am Dienstag, 12.01.2016 im Treff60Plus 
„Jetzt red I“ Herr Mathias Lang (Kirchenpfleger) 
folgende Informationen gegeben hat: 
 

• Der Kircheneingang wird dieses Jahr 
noch barrierefrei gemacht.  

• Außerdem wird der Kirchturm neu be-
schiefert. 

• Die von der Gemeinde angeregte Be-
leuchtung der Kirche würde 7.500,-- bis 
8.000,-- € kosten, dazu kämen noch jähr-
liche Stromkosten von 100,-- € dazu. Im 
Hinblick auf die Kosten hat die Pfarrge-



meinde derzeit kein Interesse die Kirche 
zu beleuchten.  

• Mit den Arbeiten am Pfarrheimumbau 
soll noch in diesem Jahr begonnen wer-
den. Derzeit werden noch die Brand-
schutzmaßnehmen geprüft. 

• Die Verhandlung zum Verkauf des „alten 
Kindergartens“ oder „Josefshaus“ wer-
den jetzt von Würzburg geführt und sind 
noch nicht abgeschlossen. 

 
Zur Kenntnis genommen. 
 
 
TOP  
6.2 

Verschmutzungen im Gewerbegebiet 
Schmiedsberg 

 
Ein Mitglied des Gemeinderates erklärte es sei 
gut dass im Gewerbegebiet das Grundstück 
verkauft wurde, aber was jetzt dort passiert, 
sollte die Gemeinde so nicht dulden. Das Mit-
glied wurde von einigen Ortsbürgern angespro-
chen, dies im Gemeinderat anzusprechen. 
Durch die Arbeiten auf dem Grundstück wurde 
und wird die Straße dermaßen verschmutzt, 
dass die Spuren bis zur Karbacher Straße 
sichtbar sind. Der Besitzer sollte durch die Ge-
meinde darauf hingewiesen werden, dass er 
Sorge zu tragen hat für den öffentlichen Be-
reich, er muss die von ihm verursachten Ver-
schmutzungen umgehend beseitigen. Auch aus 
verkehrsrechtlicher Sicht ist darauf zu beste-
hen.  
Bürgermeister Volker Hemrich erklärt, dass er 
bereits zweimal mit dem Besitzer diesbezüglich 
gesprochen hat. 
Der Gemeinderat meint, dass die Gemeinde 
hier mit Nachdruck darauf hinweisen sollte. So 
wie es derzeit praktiziert wird, kann es die Ge-
meinde nicht hinnehmen. 
Ein Mitglied des Gemeinderates wünscht, dass 
über das Ordnungsamt der Verwaltungsge-
meinschaft umgehend ein Schreiben an den 
Besitzer geschickt wird. 
 
Zur Kenntnis genommen. 
 
 
TOP  
6.4 

Straßenschaden in der Raiffeisen-
straße 

 
Ein Mitglied des Gemeinderates informiert über 
ein größeres Loch in der Raiffeisenstraße und 
bittet dies so bald wie möglich zu reparieren. 
 
Zur Kenntnis genommen. 

Aus der Sitzung vom 26.01.2016: 
 

TOP  
1 

Beratung und Beschlussfassung über 
die Förderung der Jugendarbeit in den 
Vereinen 

 
In der Gemeinderatsitzung vom 12.03.2015 
wurde beschlossen, die Höhe des Zuschusses 
der jährlich an die Vereine für die Förderung 
der Jugendarbeit gezahlt werden soll, jährlich 
im Gemeinderat neu festzulegen. 
 
Von Seiten der Gemeinde Urspringen wurde an 
die fünf Vereine (FFW, FFB, Singgruppe, Bü-
cherei, MVU) die Jugendarbeit leisten im Jahr 
2015 jeweils ein Zuschuss in Höhe von 500,-- € 
gewährt.  
 
Von Seiten des Gemeinderates gibt es keine 
Bedenken auch 2016 einen Zuschuss für die 
Jugendarbeit in den Vereinen in Höhe von 500,-
- € zu gewähren. Es wurde nachgefragt, ob die 
Vereine auch wissen, dass Sie die Gemeinde 
anschreiben müssen und die Anzahl der Ju-
gendlichen melden sollen. Daraufhin erklärte 
Bürgermeister Volker Hemrich, dass bereits die 
Singgruppe und auch die Bücherei den Antrag 
auf Zuschuss für die Jugendarbeit gestellt und 
die Zahl der betreuten Jugendlichen gemeldet 
haben. Er geht davon aus, dass in der nächsten 
Zeit die anderen Vereine sich auch noch mel-
den. Das Geld wird in den Haushalt eingestellt 
und die Vereine können dann den Zuschuss 
abrufen. 
 
einstimmiger Beschluss: 
Die Gemeinde Urspringen gewährt den Verei-
nen, die Jugendarbeit leisten, einen Zuschuss 
für das Jahr 2016 in Höhe von 500,-- €. Die 
Höhe des Zuschusses wird von Seiten der Ge-
meinde jährlich festgelegt. Von der Verwaltung 
soll der Zuschuss an die Vereine, nach Vorlie-
gen eines Antrages/Schreibens, wie viele Ju-
gendliche der Verein betreut, auf Auszahlung 
des Zuschusses für Jugendarbeit, überwiesen 
werden. 
 
TOP  
2 

Informationen vom Bürgermeister - 
Öffentlich - 

 
TOP  
2.1 

Verschmutzungen im Gewerbegebiet 
Schmiedsberg 

 
Nach der letzten Gemeinderatsitzung hat Bür-
germeister Volker Hemrich mit dem Betriebsin-
haber gesprochen und ihm unmissverständlich 



mitgeteilt, dass er seine Verschmutzungen an 
der Straße reinigen muss und dass dies die 
letzte mündliche Verwarnung sei. Sollte es wei-
terhin Beschwerden diesbezüglich geben wird 
ihn die Gemeinde schriftlich abmahnen. 
 
Der Betriebsinhaber hat gegenüber dem Bür-
germeister Volker Hemrich erklärt, dass er be-
reits einen Kehrbesenanbau für sein Fahrzeug 
bestellt hat. Bis zur Lieferung wird er sich ein 
Gerät leihen um die Verschmutzungen auf der 
Straße zu beseitigen. 
 
Zur Kenntnis genommen . 
 
 
TOP  
2.2 

Feuerwehrhaus 

 
Für 2016 ist angedacht die Fassade des Feu-
erwehrhauses neu  zu streichen. Nachdem die 
zwei neuen Tore eingebaut sind, stören noch 
die zwei Bäume an der Giebelseite. Bürger-
meister Volker Hemrich hat mit der Unteren 
Naturschutzbehörde abgesprochen, dass die 
zwei Bäume, die an der Giebelseite des Feuer-
wehrhauses stehen entfernt werden dürfen.  
 
Die zwei Bäume stehen zu dicht am Gebäude 
und hier besteht die Gefahr, dass die Bausub-
stanz beschädigt wird.  
Weiterhin kann kein ordnungsgemäßer Baum-
schnitt der Baumkrone durchgeführt werden 
(nur einseitig), dadurch besteht eine Gefähr-
dung des öffentlichen Verkehrs. 
 
Die Freiwillige Feuerwehr wird im Rahmen ei-
ner Übung die Bäume bis zum 29.02.2016 ent-
fernen. Dadurch entstehen der Gemeinde keine 
Kosten. Die Wurzeln müssen dann noch abge-
fräst oder entfernt werden. 
 
Zur Kenntnis genommen . 
 
 
TOP  
2.3 

Nahverkehrsplan 

 
Herrn Endres von der ÖPNV des Landratsam-
tes Main-Spessart bittet um Stellungnahme der 
Gemeinde Urspringen zu Fahrplanänderungen. 
 
Es betrifft folgende Änderungen ab dem 
01.09.2016: 

• 11:30 Uhr Marktheidenfeld ZOB nach 
Zimmern wird an Schultagen um die Hal-

testellen Roden, Schmiede 11:43 Uhr - 
Roden, Hauptstr. 62 11:44 Uhr - Ur-
springen, Raiffeisenbank 11:47 Uhr und 
Urspringen, Hauptstr. 11:48 Uhr erwei-
tert. 

• Neue Fahrt an Schultagen & in den Feri-
en von Montag - Freitag um 18:40 Uhr 
von Marktheidenfeld, ZOB über 
Marktheidenfeld Grundschule 18:41 Uhr 
- Marktheidenfeld, Braun 18:42 Uhr- 
Marktheidenfeld, Außerer Ring 18:43 
Uhr — Zimmern, Sägewerk 18:47 Uhr— 
Roden, Schmiede 18:50 Uhr— Roden, 
Hauptstr. 62 18:51 Uhr— Urspringen, 
Raiffeisenbank 18:55 Uhr nach Ursprin-
gen, Hauptstraße 18:56 Uhr 

• Samstags 07:20 Uhr Karlstadt, Bahnhof 
nach Marktheidenfeld, ZOB wird um die 
Haltestellen Ansbach, Waldzeller Str. 
07:41 Uhr & Ansbach, Alte Schule 07:42 
Uhr erweitert. Die Haltestellen in Zim-
mern und Marktheidenfeld werden je-
weils um 3min. nach hinten verlegt. 
Neue Ankunftszeit Marktheidenfeld, ZOB 
07:49 Uhr. Anschlusssicherung weiterhin 
gewährleistet. 

 
Für die Gemeinde Urspringen stellen die Ände-
rungen eine Verbesserung dar und deshalb 
wird die Gemeinde eine positive Stellungnahme 
abgeben.  
Diesbezüglich weist ein Mitglied des Gemeinde-
rates darauf hin, dass ab Oktober die neuen 
Fahrpläne gedruckt werden und die Gemeinde 
bis spätestens zur Sommerpause die neue Hal-
testelle an der Staatsstraße 2498 festlegen soll-
te. Bürgermeister Volker Hemrich erklärt, dass 
es noch einen abschließenden Termin mit dem 
Straßenbauamt gab, er geht davon aus, dass 
die Gemeinde noch im ersten Quartal die Ge-
nehmigung erhält und dann wird sich der Ge-
meinderat damit befassen. 
 
Zur Kenntnis genommen. 
 
 
TOP  
3 

Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

 
TOP  
3.1 

Windräder 

 
Ein Mitglied des Gemeinderates bemerkt, dass 
die Signalbeleuchtung eines Windrades immer 
noch defekt ist. 
 



Bürgermeister Volker Hemrich erklärt, dass die 
Gemeinde Urspringen nicht für die Verkehrssi-
cherheit der Windräder zuständig ist. 
 
Zur Kenntnis genommen . 
 
 
 
Aus der Sitzung vom 04.02.2016: 
 

TOP  
1 

Beratung und Beschlussfassung über 
einen Bauantrag zum Neubau eines 
Einfamilienhauses mit Garage und 
Carport Untere Kiesstr. 13, Gemar-
kung Urspringen Flur-Nr. 463/1 

 
Die Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld 
übersenden wir das o.g. Baugesuch zur Stel-
lungnahme nach Art. 64 Abs. 1 BayBO durch 
den Gemeinderat. Der Bauantrag wurde von 
der Verwaltung geprüft und liegt dem Gemein-
derat vor. Dabei wurde Folgendes festgestellt: 
 

- Das Bauvorhaben liegt im Innenbereich 
(§ 34 BauGB) der Gemarkung Ursprin-
gen. Das Vorhaben ist zulässig, wenn es 
sich nach Art und Maß der baulichen 
Nutzung, der Bauweise und der Grund-
stücksfläche, die überbaut werden soll, 
in die Eigenart der näheren Umgebung 
einfügt. 

- Die Unterschrift der Nachbarn sind voll-
ständig 

 
einstimmiger Beschluss: 
Gegen den Bauantrag zum Neubau eines Ein-
familienhauses mit Garage und Carport, Bauort: 
Fl. Nr. 463/1, Untere Kiesstraße 13, Gemar-
kung Urspringen werden keine Einwendungen 
vorgebracht. Das Einvernehmen zum Bauvor-
haben nach § 36 BauGB wird erteilt. 
 
 
TOP  
2 

Informationen vom Bürgermeister - 
Öffentlich - 

 
TOP  
2.1 

Wurzeltrennung 

 
Voraussichtlich am Donnerstag in der nächsten 
Woche (KW 5) werden die Wurzeltrennarbeiten 
am Mehlenweg durchgeführt. Bürgermeister 
Volker Hemrich hat die Jagdgenossenschaft 
bereits informiert. 
 
Zur Kenntnis genommen. 

TOP  
2.2 

Innerörtliche Beschilderung 

 
Der Bauausschuss hat sich am 29. Januar 
2016 nochmals wegen der innerörtlichen Be-
schilderung getroffen und alles besprochen. 
Bürgermeister Volker Hemrich wurde vom Bau-
ausschuss bevollmächtigt, mit der ausführen-
den Firma einen Termin zu vereinbaren und die 
Standort wie besprochen festzulegen und die 
entsprechenden Schilder zu bestellen. 
 
Zur Kenntnis genommen . 
 
 
TOP  
3 

Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

 
TOP  
3.1 

Bauplätze 

 
Ein Mitglied des Gemeinderates fragt nach, ob 
in Urspringen nicht mehr Bauplätze zum Ver-
kauf stehen, als die zwei die auf der Home-
Page veröffentlicht sind. 
 
Bürgermeister Volker Hemrich zeigt dem Ge-
meinderat, dass die zum Verkauf stehenden 
Bauplätze auf der Home-Page unter „Baulü-
cken - Leerstandskataster der Gemeinde Ur-
springen“ zu finden sind. 
 
Es wird vereinbart alle zum Verkauf stehenden 
Bauplätze zusammenzufassen und alle unter  
dem Reiter „Bauplätze“ auf der Home-Page zu 
veröffentlichen. 
 
In diesem Zusammenhang wird von einem Mit-
glied des Gemeinderates nach dem Stand be-
züglich der freien Bauplätze in der Schloßstra-
ße gefragt.  
 
Bürgermeister Volker Hemrich erklärt, dass die 
Grundstücke noch nicht vermessen sind und 
auch noch die Straßenbeleuchtung fehlt und 
deshalb können diese auch noch nicht zum 
Verkauf angeboten werden. Zurzeit wird dort 
sehr diszipliniert geparkt und die Fahrzeuge 
stehen dadurch nicht in der Schloßstraße. Bis 
die Bauplätze verkauft sind, könnte der ge-
schotterte Bereich von Seiten der Gemeinde 
nach der Errichtung und Herstellung der Stra-
ßenbeleuchtung als Parkplätze, ähnlich wie in 
der Kronengasse, vermietet werden. 
 
Zur Kenntnis genommen . 



Öffentliche Bekanntmachung von Gemein-
deratssitzungen 
 
Ort, Zeit und Tagesordnung öffentlicher Ge-
meinderatssitzungen werden durch Aushang an 
den gemeindlichen Bekanntmachungs- 
tafeln am Rathaus und an der Bushaltestelle 
bekannt gemacht. 
 
 
DSD-Sack-Abfuhr 
 
Die nächste Abfuhr der DSD-Säcke findet für 
unsere Gemeinde am 
 

Freitag, 10.03.2016 
statt. 
 
 
Leerung der blauen Papiertonne 
 
Die nächste Abfuhr der blauen Papiertonne fin-
det für unsere Gemeinde am  
 

Mittwoch, 16.03.2016 
statt. 
 
 
Grünabfallsammlung 
 
Die nächste Grüngutsammlung findet am  
 
 Donnerstag, den 22. März 2016 
 
statt. 
Nähere Angaben entnehmen Sie bitte dem Ab-
fallkalender. 
 
 
Sprechtag des Bauamtes des Landratsam-
tes Main-Spessart 
 
Der nächste Bauamtssprechtag des Landrats-
amtes Main-Spessart findet am  
 

Donnerstag, 10.03.2016 
in der Zeit von 09.30 – 11.30 Uhr 

 
in der Verwaltungsgemeinschaft statt. 
 
Nach vorheriger Terminabstimmung erfolgt –  
parallel zu der o. a. Sprechzeit - auch eine Beratung 
durch den Klimaschutzbeauftragten/Energieberater 
des Landkreises.  
Kontakt: Michael.Kohlbrecher@Lramsp.de,  
Tel.: 09353/793 1725. 
 

Sprechtag Deutsche Rentenversicherung 
Die Deutsche Rentenversicherung Nordbayern 
Würzburg bietet regelmäßig für Versicherte im 
Amtsgebäude der Verwaltungsgemeinschaft 
Marktheidenfeld, Petzoltstr. 21 Auskunfts- und 
Beratungstermine an. 
 
Der nächste Rentensprechtag findet statt am 
 

Dienstag, den 12.04.2016 
von 8.30 – 12.00 Uhr und 

von 13.00 – 15.30 Uhr. 
 

Wir bitten Sie, die Termine vormittags unter 
Angabe der Versicherungsnummer in der Ver-
waltungsgemeinschaft, Tel. 09391/6007-23 zu 
vereinbaren. 
 
Zur Beratung wird gebeten Ausweispapiere 
mitzubringen. Auskünfte für andere Personen 
können nur unter Vorlage einer Vollmacht erteilt 
werden. 
 
 
Erscheinen des nächsten Amts- und Mittei-
lungsblattes 
 
Das nächste Amts- und Mitteilungsblatt der 
Gemeinde Urspringen erscheint in der  
11. Kalenderwoche 2016. 
 
Gewünschte Veröffentlichungen sind bis  
spätestens 11.03.2016 bei der Gemeinde Ur-
springen oder der Verwaltungsgemeinschaft 
Marktheidenfeld, Frau Väth,  
E-Mail: amtsblatt.urspringen@vgem-
marktheidenfeld.de, abzugeben. 
 
 
 

 
Urspringer Bürger,  

die Anregungen, Wünsche oder Fragen 
für die  

Bürgerversammlung 
haben,  

werden gebeten diese bitte  
vorab 

per E-Mail an info@urspringen.de 
oder  

im Rathaus einzureichen. 
 

Volker Hemrich 
1. Bürgermeister 

 

 



 
Festsetzung von Veranstaltungen – Märkte, 
Messen, Ausstellungen 
Aus gegebenem Anlass wird auf nachfolgende 
Ausführungen hingewiesen: 
 
Allgemeines: 
Märkte im Sinne der Gewerbeordnung sind 
Großmärkte, Wochenmärkte, Spezial- und 
Jahrmärkte. Weitere festsetzbare (genehmi-
gungsfähige) Veranstaltungen sind darüber 
hinaus Messen und Ausstellungen.  
 
Behördlich festsetzbar sind nur Märkte gewerb-
licher Anbieter, nicht hingegen z.B. ein Floh-
markt von Privatpersonen. Mit der Festsetzung 
sind Befreiungen von ansonsten einzuhalten-
den Vorschriften verbunden (sog. Marktprivi-
legien). So finden z.B. regelmäßig keine An-
wendung die gewerberechtlichen Regelungen 
zum stehenden Gewerbe, zum Reisegewerbe 
(etwa die Reisegewerbekartenpflicht), das La-
denschlussgesetz sowie bestimmte Regelun-
gen des Jugendarbeitsschutzgesetzes, des 
Gaststättengesetzes und das Sonn- und Feier-
tagsrecht. 
 
Im Rahmen der Festsetzungsentscheidung sind 
jedoch die Grundsätze des Feiertagsrechts 
zu berücksichtigen (insbesondere das Verbot 
von öffentlich bemerkbaren Arbeiten sowie der 
Schutz von stillen Feiertagen). 
 
Antragstellung: 
Es empfiehlt sich eine rechtzeitige Antragstel-
lung. Der Antrag ist schriftlich zu stellen. Die 
Bearbeitungsdauer ist von den Umständen des 
Einzelfalles abhängig. In der Regel ist mit einer 
Bearbeitungszeit von ca. 4 – 6 Wochen nach 
Antragstellung zu rechnen. Über die notwendi-
gen Unterlagen erteilt das Ordnungsamt nähere 
Informationen. 
 
Zuständigkeit: 
Bei Fragen zum Verwaltungsverfahren wenden 
Sie sich an: 
 

Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, 
Ordnungsamt, 

Petzoltstraße 21, 97828 Marktheidenfeld 
 

Telefon: 09391 6007-30 
Email: Ordnungsamt@VGem-

Marktheidenfeld.de 
 
 
 
 

 
Hinweis an alle Veranstalter zum Antrag auf 
Erteilung einer Gestattung gemäß § 12  
Gaststättengesetz 
 
Eine Gestattung gemäß § 12 Gaststättengesetz 
wird benötigt, wenn im Rahmen eines besonde-
ren Anlasses, z.B. einem Vereinsfest oder ei-
nem Dorffest, vorübergehend ein Alkoholaus-
schank stattfinden soll.  
 
Die Gestattung muss so rechtzeitig beantragt 
werden, dass der Antrag auch noch abschlie-
ßend geprüft und bearbeitet werden kann. Da-
her muss der Antrag vollständig ausgefüllt und 
mindestens zwei Wochen vor dem geplan-
ten Veranstaltungsbeginn bei der Verwal-
tungsgemeinschaft Marktheidenfeld eingegan-
gen sein. Bei später beantragten Gestattungen 
kann nicht sicher davon ausgegangen werden, 
dass die Bearbeitung noch rechtzeitig erfolgen 
und Ihnen die Gestattung auch noch rechtzeitig 
per Post zugehen kann. 
 
Entsprechende Vordrucke (Antrag auf Gestat-
tung eines vorübergehenden Gaststättenbetrie-
bes) können von der Homepage der Verwal-
tungsgemeinschaft heruntergeladen, bzw. auch 
gerne persönlich im Einwohnermeldeamt abge-
holt werden. Bei Rückfragen erreichen Sie 
Herrn Kappes unter Tel.: 09391-6007-0 oder 
per Email EWO@VGem-Marktheidenfeld.de.  
 
 
Ortsinnenbeschilderung 
 
Die Gemeinde Urspringen macht eine Ortsin-
nenbeschilderung für gemeindliche, kirchliche 
und gewerbliche Anwesen. 
Gewerbliche Interessenten können sich persön-
lich, telefonisch oder per E-Mail bei der Ge-
meinde während den Dienstzeiten melden und 
können hier genauere Einzelheiten abfragen 
bzw. abklären (z.B. Kosten, Standorte, Be-
schriftungen usw.) 
 
 
Gemeinde Urspringen 
 
Volker Hemrich 
1. Bürgermeister 
 
 
 
 
 



SONSTIGE INFORMATIONEN 
 
Caritassprechstunden: 
Fränkisches Haus, Adenauerplatz 7, 
Marktheidenfeld 
 
Allgemeiner Sozialer Beratungsdienst: 
Montag, 14.03.2016 
von 13.00 – 15.00 Uhr 
 
Terminvereinbarung: Tel. 09352/84 31 19 
Beratung durch Frau Smutny vom Caritasver-
band für den Landkreis MSP, Lohr 
 
Sucht- und Drogenberatung: 
wöchentlich dienstags 
Terminvereinbarung: 09352/84 31 21 
Psychosoziale Beratungsstelle für Sucht- und 
Drogenprobleme, 97816 Lohr. 
Beratung durch Herrn Stein 
 
Ehrenamtliche Seniorenberatung 
Terminvereinbarung für Hausbesuche bitte un-
ter der u. a. Telefonnummer. 
Beratung durch ehrenamtliche Mitarbeiter des 
Caritasverbandes für den Landkreis Main-
Spessart und des Kath. Senioren-Forums 
97816 Lohr, Telefon: 09352/8431-00 
 
 
Circuscamp Ciccolino 
Vom 15.05. – 21.05.2016 ab 8 Jahren und 
vom 22.05. – 28.05.2016 - Circus Youthproject 
„Adrenalin pur“ 
Manege frei und sich wie ein Star im Blitzlicht 
fühlen5 
 
Der Circus Ciccolino veranstaltet zum dritten Mal 
das Youthproject „Artist on Stage“ mit Übernachtung 
für Jugendliche und junge Erwachsene in der Zeit 
von 22.05. – 28.05.2016 in Karlstadt - Mühlbach, 
unter der Leitung der Dozenten des Circus Mumm.  
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer können aus 
12 verschiedenen Zirkusdisziplinen ihre Favoriten 
wählen, sie arbeiten an der Gestaltung das Pro-
gramm mit und sind die Stars in der Manege. Die 
Vorstellungen am Freitag, den 27.05.2016 um 19:00 
Uhr und am Samstag, den 28.05.2016 um 14:00 
Uhr versprechen atemberaubende Akrobatik und 
spektakuläre Feuereffekte - „Adrenalin pur“. 
 
Außerdem wird es von 15.05.. – 21.05.2016 wieder 
das beliebte Circuscamp mit Übernachtung für Kin-
der und Jugendliche ab 8 Jahren geben mit span-
nenden Vorstellungen am Freitag, den 20.05. um 
19:00 Uhr und Samstag, den 21.05.2016 um 14:00 
Uhr. 
 

Rund um das Zeltcamp gibt es viel Gelegenheit für 
Spiel, Spaß und neue Freunde. 
 
Anmeldung und nähere Infos zum Circuscamp gibt 
es bei der kommunalen Jugendarbeit Main-
Spessart, Ringstraße 24, 97753 Karlstadt, Tel. 
09353/793-1541 oder – 1510. 
E-Mail: Cornelia.Dietrich@Lramsp.de, Internet: 
www.main-spessart.de, www.kids4mation.de  
 
 
Jubiläums-Benefizkonzert mit dem großen 
Heeresmusikkorps Veitshöchheim. 
 
Mittwoch, 16,3,2016 um 19:30 Benefizkonzert 
mit dem großen Heeresmusikkorps in der Fest-
halle Erlenbach. Leitung R. Kahle.  
Vorverkauf Raiba/Sparkasse in Erlenbach und 
Marktheidenfeld oder Karten-Reservierung  
Tel. Nr. 09391 2525 Väth / 09391 9359848 
Dümig.  
Eintritt 12 Euro - incl. Glas Secco vor dem Kon-
zert. Ermäßigt 7 Euro.  
Motto: Sternstunden der Musik gemeinsam er-
leben. 
2006 -2016 : 10 Jahre Stiftung Offene Hände 
Erlenbach –  
Info´s WWW.Offene.Haende.Erlenbach 
 
 
 
Suche landwirtschaftliche Grünflächen zum 
Mähen und Beweiden. 
 
Reinhard Nätscher  
Handy-Nr.: 01 76/61 20 89 17 
 
 
 
Unsere Käfer und Mäuse suchen ab 01. März oder 
01. April eine liebevolle und engagierte Unterstüt-
zung: 
 
1 Erzieherin für 30 Stunden pro Woche oder Voll-
zeit in die Kleinstkindgruppe, befristet, mit Aussicht 
auf Weiterbeschäftigung. 
 
Schriftl. Bewerbung bitte an: 
Kath. Kindergarten Birkenfeld 
z. Hd. Frau Dülk 
Kirchgasse 14, 97834 Birkenfeld 
josefsverein@kita-unterfranken.de 
Informationen zur Stelle bei Frau Dülk unter  
Tel. 09398/730 

 
 
 
 



 
 

Blutspendetermin 
 

Der nächste Blutspendetermin für unsere Ge-
meinde findet statt am 

 

Dienstag, 22. März 2016 
von 18.00 – 20.30 Uhr 

in der Grundschule Urspringen, 
Schulstraße 8. 

 

Der Blutspendedienst weist auf folgendes hin! 
Bitte bringen sie zu jeder Spende unbedingt 

Ihren Blutspenderpass mit. 
Zumindest aber einen Lichtbildausweis (Perso-

nalausweis, Reisepass, Führerschein). 
Bitte unbedingt den Spendeabstand von 56 Ta-

gen einhalten! 
 
 
 
EVANG.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE  

BILLINGSHAUSEN  
 
 
Konfirmation 2016 

 

In der Pfarrkirche in Billingshausen werden konfirmiert: 

 

Am Samstag, 19.03. um 9.30 Uhr: 

Christina Geeb, Urspringen, Ahornweg 25 

Marcel Loncsek, Urspringen, Ringweg 2 

Marie Loncsek, Urspringen, Ringweg 2 

Max Mende, Birkenfeld, Pfetzerstr. 27 

Philipp Schneider, Roden, Hauptstr. 44 

Luisa Schoele, Leinach, An der Linde 5 

Maike Walbrun, Leinach, Pfarrer-Brendel-Platz 1 

Lea Wüst, Urspringen, Obere Kiesstr. 18 

 

Am Sonntag, 20.03. um 9.30 Uhr: 

Hannah Dienesch, Urspringen, Grünsfelder Siedlung 3 

Lea Dotterweich, Billingshausen, Am Berg 1 

Niklas Dotterweich, Billingshausen, Zellinger Str. 1 

Sina Gehl, Ansbach, Lohrer Pfad 13 

Jan Hartlieb, Roden, Neumorgen 5 

Julia Hartlieb, Roden, Neumorgen 5 

Konstantin Hörning, Billingshausen, Untertorstr. 6 

Magdalena Möschl, Billingshausen, Untertorstr. 7 

Hannes Niedermüller, Birkenfeld, In den Vogelgärten 15 

Torsten Rothaug, Birkenfeld, Düttstein 11 

Felix Schnarr, Urspringen, Am Schalksberg 7 

Alisa Vogel, Urspringen, Sudetenstr. 17 

 
 
 
 
 

 
 
Landwirtschaft und Artenvielfalt 
Förderung der Biodiversität in der Agrarland-
schaft 
 
Infoveranstaltung der Gemeinde Birkenfeld zu-
sammen mit dem Landesbund für Vogelschutz 
in Bayern e.V. (LBV) 
 
Zielgruppe: 
Landwirte, Jäger, Jagdgenossen, Gemeindear-
beiter und alle interessierte Bürgerinnen und 
Bürger. 
 
Die Landwirtschaft bestimmt die Artenvielfalt auf 
rund der Hälfte der Fläche Bayerns und Deutsch-
lands und ist auch ein entscheidender Faktor im 
Klimaschutz. 
Doch die moderne Landwirtschaft lässt wenig Spiel-
raum für die Natur.  
Dennoch brauchen wir mehr Strukturvielfalt in unse-
ren Fluren. Wichtige Faktoren dabei, auch von Sei-
ten der Gemeinde, sind die Mäharbeiten der Wege 
und der Gräben, hier kann das Wissen um den rich-
tigen Zeitpunkt helfen. Aber auch die bestehenden  
 
 
Fördersysteme für Landwirte können regional-
spezifische Erhaltungsziele unterstützen. 
 
Wir müssen Verantwortung übernehmen und han-
deln wo es sinnvoll ist, sonst verschwinden durch 
weiteren Grünland-verlust in Kürze auch Bienen, 
Feldhasen, Rebhuhn und Feldlerche für immer, um 
nur einige Arten zu nennen. 
 
Die Veranstaltung soll Landwirte und Gemeindemit-
arbeiter aber auch Privatleute informieren, welche 
oft einfachen Maßnahmen einen effektiven Beitrag 
zur Erhaltung und Förderung der heimischen Bio-
diversität in unserer Kultur- und Agrarlandschaft 
leisten. 
 
Referenten:  
� Marc Sitkewitz, Gebiets-

betreuer Agrarlandschaft Main-
franken, 

� Gerhard Klingler, Vors. des Ausschusses 
Niederwild d. Bay. Jagdverbandes 

� Hartwig Brönner, Kreisvorsitzender LBV 
� Frau Heilmeier, Amt f.Landwirtschaft 

Vorträge mit anschließender Diskussion. 
 
Termin:  
Freitag, 04. März 2016 um 19.30 Uhr in der Eger-
bachhalle Birkenfeld 
 
 
 
 



 
 

Sommerlehrfahrt 2016 
Busrundfahrt durch das Knoblauchsland 

 

Gewächshaus Besichtigung bei Gartenbau Höfler 

oder Gemüsebau Hoffmann im Nürnberger Um-

land 
 

anschließend  

Stadtführung in Nürnberg 
 

Nürnberg hat zahlreiche Sehenswürdigkeiten zu 

bieten, die keine Langeweile aufkommen lassen. 

 

Freuen Sie sich auf einen schönen Ausflug 

durch das Knoblauchsland und auf die Stadt 

Nürnberg. 
 

Fahrtpreis: 36,00€/Person 

Termin: voraussichtlich Mittwoch 22.06.2016  

Anmeldung bis 20.03.2014 bei Simone Krug 

Tel: 1661 

 
Veranstalter: BBV-Touristik GmbH München 

 
 
 
 

Katholischer Kindergarten 

Erlenbach 
 

Der Burkardusverein e.V.,  

Trägerverein des Kindergartens Erlenbach,  

sucht für die Zeit 

01. April 2016 bis 31. August 2016 
 

1 Pädagogische Zweitkraft 

Kinderpfleger/Kinderpflegerin 

Erzieher/ Erzieherin 

Teilzeit (35 Wochenstunden) 
 

Bewerbungen bitte an: 

Burkardusverein e.V. 

z. Hd. Brigitte Krückel 

Burkardusweg 

97837 Erlenbach    

 
 
 
 
 
 

 
 
Jobwechsel, Karriereplanung und Wieder-
einstieg leicht gemacht! 
 
Das neue Jahr hat begonnen und vielleicht 
steht gerade jetzt das Thema neue Arbeitsstel-
le, Gehaltserhöhung oder Wiedereinstieg bei 
Ihnen an und Sie fragen sich: „Was tue ich 
jetzt? Wie gehe ich es an?“ Bei diesen und vie-
len weiteren Fragen unterstützt Sie gerne die 
Servicestelle Frau & Beruf, die einmal im Monat 
im Landratsamt in Karlstadt vor Ort ist.  
 
Viele Frauen haben diese kostenfreie und un-
abhängige Beratung im Landratsamt bereits 
erfolgreich in Anspruch genommen. Dabei wur-
den insbesondere Fragen zur beruflichen Ori-
entierung und zur Bewerbung besprochen, d.h. 
Tipps und Tricks zu Stellensuche, Vorbereitung 
von Gehalts- und Entwicklungsgesprächen, 
Bewerbungsunterlagen und Vorstellungsge-
spräch. 
 
Die Beratung findet im Landratsamt in Karlstadt 
in vertraulichen Einzelgesprächen statt – neut-
ral und ohne Druck von außen. Bei Bedarf wer-
den die Frauen auch über einen längeren Zeit-
raum begleitet – bis zum gewünschten Erfolg! 
Die Servicestelle Frau & Beruf wird vom Euro-
päischen Sozialfonds (ESF) gefördert. Somit ist 
die Beratung kostenfrei. Die nächsten freien 
Termine sind 23.02.2016, 15.03.2016 und 
19.04.2016. 
Terminvereinbarungen bitte telefonisch unter 
Tel. 0971/7236 – 204 oder per E-Mail: bera-
tung@rsg-bad-kissingen.de. Weitere Informati-
onen bei der Gleichstellungsbeauf-tragten des 
Landkreises Main-Spessart, Birgit Seubert un-
ter Tel. 09353/793-1012 oder per E-Mail: Bir-
git.Seubert@Lramsp.de und im Internet auf 
www.frauundberuf-rsg.de. 
 
 
 
 
 
 



 

Einladung 

zur 

Generalversammlung 
 
Sonntag, 28. Februar 2016         18.00 Uhr       Musikheim 
 

Tagesordnung 
 

1) Begrüßung durch den Vorsitzenden 

2) Totengedenken 

3) Jahresrückblick der Schriftführerin 

4) Bericht der Jugendleiterin 

5) Kassenbericht 

6) Bericht der Kassenprüfer und  

Entlastung der Vorstandschaft 

7) Rückblick des Vorsitzenden 

8) Beitragsfestsetzung ab 2016 

9) Ausschau des Vorsitzenden 

10) Aussprache zu den Berichten, Anträge und Sonstiges 

 

Alle aktiven und passiven Mitglieder sind dazu recht herzlich eingeladen. 

 

Die Vorstandschaft 

 

 

 



 



 
 
 

 

 

Herzliche Einladung zum 
 

Fastenessen 
 
 

am Sonntag, den 6. März 2016,  
 

im Pfarrheim. 
 
 

Zum Mittagessen gibt es Linsensuppe oder Nudeln mit 
Tomatensoße, 

anschließend Kaffee und Kuchen. 
 
 

Auf Ihr Kommen freut sich 
 
der Pfarrgemeinderat Urspringen 



 

 
 
 
 

 

 

 

Wir treffen uns… 
 

 Dienstag, den 8. März 2016 

ab 14.00 Uhr 

im Pfarrheim. 

 
Die Kommunionkinder 2016 

besuchen uns, denn wir alle sind… 
 
 

 

  

  

 

  
 
 

 

 

 
 
 
 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: Ganze Kartoffeln mit Heringsalat oder Quark 
 ( Kleines Messer nicht vergessen) 
 
Möchten Sie abgeholt werden? -> Pfarrbüro Tel. 380  
 

 

Wir freuen uns auf einen schönen, 
gemütlichen Nachmittag… 
 
 
Ihr Team TREFF 60 plus 





Einladung zur Generalversammlung 

des RV Edelweiß Urspringen 

am 11.03.2016 

ab 20:00 Uhr 

im Gasthaus Krone 

 
 
 

Tagesordnung: 

 

1. Begrüßung durch den Vorstand 

2. Bericht der Schriftführerin 

3. Kassenbericht 

4. Entscheidung über Zukunft des Vereines 

5. Wünsche und Anträge 

 

 

 

 

Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten. 
 
 
Mit sportlichem Gruß 
 

Burkhard Betz 

Vorstand des RVE 



Kommunionkinder 2016

Wir feiern am 03.04.2016 unsere 1. Hl. Kommunion

Korbinian Grünsfelder Siedlung 5 Katja & Sebastian Eyrich

Valentin Stiegelstraße 6a Renate Behr-Eyrich & Otto Eyrich

Adelina Schmiedsgasse 9a Silke & Michael Greß

Letizia Schmiedsgasse 9a Silke & Michael Greß

Alisa Stiegelstraße 1b Angela Köhler-Krug & Martin Krug

Alexander Obere Kiesstraße 17 Heike & Mathias Lang

Leni Sonnenstraße 11 Nadine & Jochen Schindler

Finn Lärchenweg 2 Beatrix & Joachim Sendelbach

Aniela Obere Kiesstraße 25 Magda & Michael Sittler

Nico Steinfelder Straße 25 Sandra & Stephan Wypych

 

 

TSV URSPRINGEN 

INFORMIERT 

 

 

 
Tennis, eine Sportart für Sie und Ihn, Jung und Alt! 
 

Wir haben in Urspringen 3 gut bespielbare Tennisplätze! 
 

Ein Großteil der Spielkapazität wird nicht genutzt. 
 

Liebe Mädchen, Damen, Jungen und Herren, 

sucht ihr Bewegung und Entspannung? Spiel, Spaß oder 

Wettkampf? Tennis beinhaltet alle diese Eigenschaften. 
 

Die Tennisabteilung vom TSV Urspringen würde sich über 

neue Mitglieder freuen. Habt ihr Interesse, dann wendet 

euch bitte an: 
 

 

Bertram Riedmann oder Klaus Eckert 
Abteilungsleiter Tennis  Vorstand Sport 

Tel. 1080  Tel. 2343  

  









EVANG.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE  

BILLINGSHAUSEN  
 

                                                                                                                      

                                                                                                                

                    

                                        

 

Unsere Gottesdienste im März: 

 

Mittwoch,  2.03.   
18.30 Uhr   Passionsandacht, Kirche Billingshausen    

 

Sonntag,  6.03.   
09.00 Uhr   Gottesdienst, Kirche Billingshausen    

10.30 Uhr   Kindergottesdienst, anschl. Brunch, Gemeindesaal Billingshausen    

 

Mittwoch,  9.03.   
18.30 Uhr   Passionsandacht, Kirche Billingshausen  

   

Sonntag, 13.03.   
10.00 Uhr   Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden, Kirche Billingshausen    

 

Mittwoch, 16.03.   
18.30 Uhr   Passionsandacht, Kirche Billingshausen    

 

Freitag, 18.03.   
18.00 Uhr   Beichtgottesdienst zur Konfirmation, Kirche Billingshausen    

 

Samstag, 19.03.   
09.30 Uhr   Konfirmation I, Kirche Billingshausen    

 

Sonntag, 20.03.   
09.30 Uhr   Konfirmation II, Kirche Billingshausen    

17.00 Uhr   Abendandacht zur Konfirmation, Kirche Billingshausen    

 

Gründonnerstag, 24.03.   
19.00 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl, Kirche Billingshausen    

 

Karfreitag, 25.03.   
09.00 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl, Kirche Billingshausen    

11.00 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl, St. Peter Leinach    

 

Ostersonntag, 27.03.   
07.00 Uhr   Auferstehungsfeier mit dem Posaunenchor, Friedhof Billingshausen    

09.00 Uhr   Gottesdienst mit dem Posaunenchor, Kirche Billingshausen    

09.00 Uhr   Osterfrühstück des Kindergottesdienstes, Gemeindesaal Billingshausen    

 

Ostermontag, 28.03.   
10.30 Uhr   Gottesdienst, St. Peter Leinach    

 

 

 

Untertorstr. 6, 97834 Billingshausen  
Tel: 09398 - 281 
Fax: 09398 - 998971 
E-Mail: pfarramt.billingshausen@elkb.de 
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Arzt- und Apothekendienstplan 2016 

 
 
 

TAG DATUM ÄRZTE APOTHEKEN 

Samstag 20.02.2016 Praxis Riesterer-Hemm Buchen-Apotheke, Lohr 

Sonntag 21.02.2016 Praxis Väth Valentinus-Apotheke, Lohr 

Mittwoch 24.02.2016 Praxis Väth Adler-Apotheke, Wertheim 

Samstag 27.02.2016 Praxis Liman Schloß-Apotheke, Remlingen 

Sonntag 28.02.2016 Dr. Böhme Marien-Apotheke, Lohr 

Mittwoch 02.03.2016 Dr. Böhme Apostel-Apotheke, Esselbach 

Samstag 05.03.2016 Dr. Günther Maintal-Apotheke, Hafenlohr 

Sonntag 06.03.2016 Dr. Rupertus-Wehner Hubertus-Apotheke, Markth. 

Mittwoch 09.03.2016 Dr. Rupertus-Wehner Laurentius-Apotheke, Markth. 

Samstag 12.03.2016 Praxis Haralanova-Ilieva Spessart-Apotheke, Markth. 

Sonntag 13.03.2016 Praxis Lamott Easy-Apotheke, Marktheidenfeld 

Mittwoch 16.03.2016 Praxis Lamott Valentinus-Apotheke, Lohr 

Samstag 19.03.2016 Dr. Wirr Adler-Apotheke, Wertheim 

Sonntag 20.03.2016 Dr. Vaaßen Hubertus-Apotheke, Lohr 

Mittwoch 23.03.2016 Dr. Vaaßen Marien-Apotheke, Lohr 

Freitag 25.03.2016 Dr. Hietkamp Easy-Apotheke, Marktheidenfeld 

Samstag 26.03.2016 Dr. Pullmann Apostel-Apotheke, Esselbach 

Sonntag 27.03.2016 Praxis Haas Buchen-Apotheke, Lohr 

Montag 28.03.2016 Dr. Heinkel-Wunn Valentinus-Apotheke, Lohr 

Mittwoch 30.03.2016 Praxis Haas Hubertus-Apotheke, Markth. 
* Ohne Gewähr - Änderungen vorbehalten. 
 
 
 

Tel.-Nr. des ärztl. Bereitschaftsdienstes  Tel. 116 117 

 

Notrufnummer: Polizei      110 

 

Notrufnummer: Feuerwehr, Rettungsdienst  112 
 
 

Adressen und Telefonnummern der Ärzte: 
 
Dr. med. Albert Edwin, Marktheidenfeld, Kreuzbergstr. 5   Tel. 09391/98170 

Bender Martin, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 35b    Tel. 09391/9199936 

Dr. med. Böhme Matthias, Marktheidenfeld, Würzburger Str. 16  Tel. 09391/4334 

Dr. med. Brack Michael, Urspringen, Kirchstr. 3    Tel. 09396/99930 

Dr. med. Busch-Schmitt Gudrun, Markth., Luitpoldstr. 27  Tel. 09391/98000 

Dr. med. Frenzel Thomas, Marktheidenfeld, Frankenstr. 7  Tel. 09391/3444 

Freye Renate, Michelrieth, Am Kohlersberg 7    Tel. 09394/995350 

Dr. Göbel-Sauterleute Birgit, Marktheidenfeld, Marktplatz 9  Tel. 09391/6200 

Dr. med. Günther Sabihan, Kreuzwertheim, Kaffelsteinweg 1 c  Tel. 09342/6200 

Haas Andreas, Esselbach, Seewiese 9     Tel. 09394/99994 

Haralanova-Ilieva, Borislava, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 27  Tel. 09391/98000 

Dr. med. Heinkel-Wunn Karen, Marktheidenfeld, Marktplatz 1  Tel. 09391/5823 

Dr. med. Heller Klaus, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 31   Tel. 09391/4810 

Dr. med. Hietkamp Silke, Marktheidenfeld, Baumhofstr. 5a  Tel. 09391/6681 

Dr. Hildenbrand-Nixdorf Caroline, Markth., Luitpoldstr. 27  Tel. 09391/98000 

Dr. med Hock Bruno, Triefenstein, Theodor-Heuss-Str. 35  Tel. 09395/997076 
 
 
 
 
 



 
 
 

Dr. med. Kaiser-Pfaff Barbara, Marktheidenfeld, Marktplatz 1  Tel. 09391/5823 

Dr. med. Kulzer Peter H.-J., Marktheidenfeld, Untertorstr. 1  Tel. 09391/98860 

Lamott Gerlinde, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 31    Tel. 09391/4810 

Liman Holger, Marktheidenfeld, Frankenstr. 7    Tel. 09391/3444 

Dipl.-Med. Matthes Roland, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 35a  Tel. 09391/1022 

Dr. med. Müller-Scholden Joachim, Markth., Würzburgerstr. 16 Tel. 09391/4334 

Dr. med. Pullmann Josef, Hauptstr. 10, 97840 Hafenlohr,  Tel. 09391/1283 

Dr. med. Riesterer-Hemm Gertraud, Luitpoldstr. 27,    Tel. 09391/9196470 

Dr. med. Rupertus-Wehner Heidi, Lengfurt, Theodor-Heuss-Str. 35 Tel. 09395/997081 

Dr. med. Schreck Karl-Heinz, Esselbach, Seewiese 4   Tel. 09394/2244 

Vaaßen, Wilfried, Triefenstein, Theodor-Heuss-Str. 35   Tel. 09395/997076 

Väth, Elke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 35a    Tel. 09391/8106162 

Dr. med. Warsitz Torsten, Marktheidenfeld, Untertorstr. 1  Tel. 09391/98860 

Dr. med. Wirr, Michelrieth, Löwensteinstraße 15    Tel. 09394/995350 

Dr. med. Witzany Peter, Marktheidenfeld, Marktplatz 9   Tel. 09391/6200 

Dr. med. Zieher Stephan, Marktheidenfeld, Kreuzbergstr. 5  Tel. 09391/98170 
 
 
 
 

Adressen und Telefonnummern der Apotheken: 
 

Adler-Apotheke, Wertheim, Maingasse 9    Tel. 09342/7745 

Apostel-Apotheke, Esselbach-Kredenbach, Dorfstr. 5  Tel. 09394/718 

Apotheke Lengfurt, Markt Triefenstein, Friedrich-Ebert-Str. 36 Tel. 09395/251 

Buchen-Apotheke, Lohr, Sendelbacher Str. 7 A   Tel. 09352/87860 

Easy-Apotheke, Marktheidenfeld, Georg-Mayer-Str. 15a  Tel. 09391/9088844 

Hof-Apotheke, Wertheim, Eichelgasse 1    Tel. 09342/914510 

Hubertus-Apotheke, Lohr, Ludwigstr. 2    Tel. 09352/2505 

Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 31  Tel. 09391/98990 

Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld, Kreuzbergstr. 5  Tel. 09391/98190 

Maintal-Apotheke, Hafenlohr, Hauptstraße 31   Tel. 09391/2550 

Main-Tauber-Apotheke, Wertheim, Obere Eichelgasse 56 A Tel. 09342/1830 

Marien-Apotheke, Lohr, Hauptstr. 10  Tel. 09352/87730 

Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 21  Tel. 09391/98630 

Schloß-Apotheke, Remlingen, Marktplatz 2  Tel. 09369/99199 

Valentinus-Apotheke, Lohr, Ignatius-Taschner-Str. 9  Tel. 09352/6690 
 

Markt-Apotheke, Zellingen, Turmstraße 1  Tel. 09364/1415 

Turm-Apotheke, Zellingen, Billingshäuser Straße 2  Tel. 09364/9946 
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